
Web-Ansicht

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

jetzt kommt es darauf an, in wenigen Wochen ist Bundestagswahl und wir müssen und
werden unsere Forderungen artikulieren. Dabei sind alle zur Unterstützung aufgerufen,
denn nur ein starkes Gastgewerbe hat eine Stimme.
 
Also nutzen Sie unsere Plakate, kommen Sie mit den Bundestagswahlkandidaten ins
Gespräch.

Insbesondere unser Branchenanliegen Nummer 1, nämlich die Gleichbehandlung der
Besteuerung von Speisen im Gastgewerbe müssen wir jetzt einfordern.
 
Es verwundert gerade, dass mit dem Slogan „Mit Sicherheit mehr netto“, Wahlwerbung
gemacht wird, wo gerade jetzt die Sozialversicherungsbeiträge stark angestiegen sind
und unsere Personalkosten weiter belasten.  

Sehr gern möchten wir Sie zu unserer Veranstaltung „Politik trifft Gastgewerbe - Mit den
Bundestagskandidaten im Gespräch“ einladen.
 
Wie immer stehen wir gern für Rückfragen zur Verfügung.

Ihr DEHOGA Thüringen

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/mailing/157/8060018/0/5cc0c4be16/index.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/8060018/0/0/0/415676/8d49b9dfc1.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/8060018/0/0/0/415677/3b45ff84b7.html


DEHOGA Agenda 2025

Die sechs dringendsten Handlungsfelder:
1. Nur eine einheitliche Besteuerung von Essen mit 7 Prozent ist fair und gerecht!
2. Flexibilität ermöglichen: Wochenarbeitszeit jetzt!
3. Neue Bürokratie stoppen, überflüssige Reglementierungen schnell und spürbar
abbauen!
4. Löhne dürfen nicht Spielball der Politik sein!
5. Arbeit muss sich wieder lohnen! Mehr Netto vom Brutto!
6. Mit Arbeit zur Integration, Visa-Verfahren beschleunigen!

Politik trifft Gastgewerbe - Mit den Bundestagskandidaten im Gespräch

Am 10. Februar, von 14 bis 16 Uhr, veranstaltet Ihr DEHOGA Thüringen die nächste
Podiumsdiskussion "Politik trifft Gastgewerbe". Im Mittelpunkt stehen die
bundespolitischen Branchenthemen, allen voran die 7 % Mehrwertsteuer. 

Merken Sie sich diesen Termin schon jetzt vor. Gern senden Sie Ihre Anmeldung per Mail
an Arlette Unger.  Natürlich kann auch hybrid an dem Polittalk teilgenommen werden.

mailto:arlette.unger@dehoga-thueringen.de?subject=Anmeldung%2010.02.2025%20Politik%20trifft%20Gastgewerbe&body=Hiermit%20Melde%20ich%20mich%20f%C3%BCr%20die%20Veranstaltung%20am%2010.2.2025%20an.%0AName:%0AVorname:%0AUnternehmen:%0ANehmen%20Sie%20pers%C3%B6nlich%20oder%20per%20Onlinelink%20teil?


DEHOGA-Kanal auf WhatsApp

Gemeinsam kämpfen wir für die schönste
Branche der Welt: Nun gibt es  auch einen
eigenen WhatsApp-Kanal. Mit diesem
Kanal möchten wir Sie noch schneller und
besser jetzt über unsere Aktivitäten im
Vorfeld der Bundestagswahl informieren.

WICHTIG: Sie als Abonnenten des Kanals
können lediglich die Inhalte lesen und
nicht wie in einer Gruppe selbst schreiben
oder kommentieren. Bei Betreten der
Gruppe können andere Mitglieder der
Gruppe KEINE anderen Nummern, keine
Namen oder Profilbilder sehen.

Helfen Sie mit, unsere Themen und
Forderungen sichtbar zu machen und
unsere Branche zu vertreten. Hier können
Sie den Kanal und alle Informationen
sowie vielfältiges Kampagnenmaterial
abonnieren.

Durch scannen des nebenstehenden QR-
Codes oder klicken auf den Link kommen
Sie zu unserem DEHOGA-WhatsApp-
Kanal. Sobald der Kanal geöffnet wurde,
oben rechts auf ABONNIEREN klicken. 

Klares Votum: Große Mehrheit der Menschen in Deutschland für 7 Prozent

Mehrwertsteuer in der Gastronomie

Die Erhöhung der Mehrwertsteuer auf Speisen in der Gastronomie von sieben auf 19
Prozent zum 1. Januar 2024 stößt in der Bevölkerung auf breite Ablehnung. Das ergab
eine aktuelle Umfrage des Meinungsforschungsinstituts INSA im Auftrag des Deutschen
Hotel- und Gaststättenverbandes (DEHOGA Bundesverband). Mehr als zwei Drittel (67,7
Prozent) der Befragten bewerten die Maßnahme als ungerechtfertigt.

weiterlesen...

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/8060018/0/0/0/415726/fe74620633.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/8060018/0/0/0/415726/fe74620633.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/8060018/0/0/0/415704/371a057bad.html


Zeit für echte Lösungen: DEHOGA

legt Wahlcheck zur Bundestagswahl

vor

Mit klaren Forderungen startet der
Deutsche Hotel- und Gaststättenverband
(DEHOGA Bundesverband) in die
entscheidende Phase vor der
Bundestagswahl. "Ein Weiter so darf es
nicht geben", sagt DEHOGA-Präsident
Guido Zöllick und fordert eine
konsequente Neuausrichtung der Politik. 

weiterlesen...

Der DEHOGA-Wahlcheck zum Download

DEHOGA Thüringen e.V., Witterdaer Weg 3, 99092 Erfurt
Telefon: 0049 361 590780 - Telefax: 0049 5907810 - E-Mail: info@dehoga-thueringen.de
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